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Bezüglich der für das verflossene VerbandSjaljr 1897/98 
aufgestellten I ahresrechnung, welche der Generalver­
sammlung am 3. Juli er. vorgelegt worden, hat die Revision 
durch ein Verbandsrathsmitglied und ein Verbandsmitglied

stattgefunden. Das darüber aufgenommene Protokoll wird, 
dem die gezogenen: Erinnerungen bereits Erledigung gefund en 
haben, der nächsten Generalversammlung vorgelegt werden.

Der Verbandsrath.
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Familicn-Nachrichten.
Geboren: eine Tochter, Herrn 

M- Deymann, Zollpraktiknnt z. 
Z. in Bnnde-

Herrn C. Zick, Stener-Jnspec- 
tor in Qnakenbrück- 

Gestorben: Herr Joseph Beil- 
hack, Hauptznllamts-Offizial und 
Hauptmann a. D- in Nosenheini-
Die unterzeichnete Verlags­

buchhandlung beabsichtigt die 
vielen zerstreut im Umlauf be­
findlichen

Lölluerlieäer
zu einen: Liederbuch zum Ge­
brauche für Commerse und 
Feste zu sammeln und bittet 
die Leser dieser Zeitschrift sie 
darin durch Zusendung aller 
ihnen zu Gesichte kommenden 
Gedichte (einzelne u. bereitszu 
Liederheften vereinigte) zu un­
terstützen.

klugen Heliiieicktzr
Zoll- u. steuertechn. Verlag, 

Berlin SW- 47
Hagelsbergerstraße 32'

II Pkl6-

lotstoffo
sowie

Reinwoll. Damentuche 136 
Ctm. breit versenden direct an 

Private. Muster franco.
kruno Kkilvr

Tuchversandhaus. Schwiebns Nr- 6

Aeltere Jahrgange
der runschlin

sind zu folgenden Preisen von 
der Expedition Berlin SW 47 
zu beziehen: 1897: Mk. 2,— 
1890—1896 je 0,75. Alle 

acht Jahrgänge zusammen 
Mk. 5,—.

Verlag von Eugen Schneider 
Berlin S.W. 47

r- lil« III I II ?
Eine gemeinverständliche 

Abhandlung 
voll

O. Haupt.
Preis 30 Pfg.

Zu beziehen durch alle Buch­
handlungen und durch die 

Verlagshandlung.

FVatirsnO äsn Xnr^eit
rnöHlirka ^irnrnsr 21: V6v-
niiskllsrl. Hällsi'ss bei

^«IlI1I»«IIII
Lull Lins,

VrariHnoiistr. 12.

Sämmtliche Maschinen znr Aaßrradfaörikation

kakrraävsrLe
fabricirelt Maschinen erstell Ranges und geben diese an Private 

zu Engros-Preisen ab, event. Theilzahlung.
Gxöfite und befteingerichtete Reparaturwerkstatt

Berlin, Weinöergsweg 4.

L. kreuckeurered, LrksIau.iimenniMxi^.
Specialgeschäft s. Uniformbeinkleider n Uniform-Paletos
Diensthose^Qu.LT M-18 § M16,20 von kräftigemTuchNt.48 § 43.20

48,60
54.00 
59,40 
64,80
36.00 
31,50

halbstark „ XX „ 19^ „ 17,10 „ feinerein
u-durabel^? „ „18,00 „ Circassienne
Sonlmer „ 6 „ 21 § „ 18,90 „ Croisö
Demi S „ 6 „ 23 Z „20,70 „ Dreskin
Sommer I „ L „ 23§ ' „ 20,70 Ntannöv-Pal.v,!
Temi § „ L „25M „ 22,50 imprägn. Loden!ll

ohne Futter 5 Mk. weniger. 
Ueberröcke für Steuer oder Militär,

Dreskin 65, 60. 55 Mk. Tuch 60, 55, 50, 45, 40 Mk. 
Wafsenröcke

Dreskin 62, 58, 54, 50 Mk. Tuch 52, 48, 44. 40, 36, 32 Mk. 
Zur Anfertigung genügt die Einsendung alter Probestücke mit Angabe 

etwaiger besonderer Wünsche und Abänderungen.
Bitte ^-»^sterkarte zu verlangen.

veatsedsr Lreäitvsrvm.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftung.

Berlin W. 66, Manerstrafie 86/88 I.
Sprechzeit der Directoren : 10—2 Uhr. Kassenzeit 9—3 Uhr. 

Genossenschafts-Vermögen etwa Mk. 1000000 
Haftpflichtsumme ca. Mk. 2 200 000. 

Darlehns-Gewäbrung mit und ohne Amortisation. 
Gesammt-Schnlden-Regnlirungen. — Pfand-Credit. — An-
und Verkauf voi: Werthpapieren per Cassa an der Berliner 
Börse mit VioRo Provision. — Coupons-Einlösung. — Ein­

ziehung von Forderungen. — Checkverkehr.
Wir emittiren -UZ?"/» Schuldscheine, welche zu lOG/^/n ab­

gegeben und zu 102ch„ eingelöst werden. Die Zinsen werden viertel­
jährlich am 1. April, 1. Juli, 1. Oktober und 1. Januar jeden Jah­
res ail unserer Kasse an den gebuchten Inhaber gezahlt.

Unsere Sparkasse verzinst Spar- und Eapitalseinlagen mit 
2—U^o/o je nach der Kündigungsfrist.

Depositen-Ei.ilagen werden mit 20ch verzinst, wenn sie mindestens 
14 Tage ruhen.

Alters-Versorgu- gs- und Aussteuer-Sparkasse;
Der „Deutsche Kredit-Verein" giebt Spar-Obligatiouen in Be­

trägen voll Mk. 1000 oder höheren durch 1000 theilbarcn Beträgen 
bis zu beliebiger Höhe aus.

Wer nach bestimmter Zeit ein Capital erlangen will, ohne be­
fürchten zu müssen, daß bei vorzeitigem Tode des Einlegers oder des­
jenigen, zu dessen Gunsten die Einlage gemacht worden ist, diese ver­
loren geht, wird van der durch uns gebotenen Hinrichtung mit großem 
Nutzen Gebrauch machen.

Namentlich als Alters-Versorgnng, als Ausstattung der Töchter 
bei Verheirathnng und der Söhne bei Ableistung der gesetzlichen 
Wehrpflicht bieten wir die günstige Gelegenheit
Neichsbank-Giro-Conto Telephon: Amt I Nr. 1007. 

Der Vorstand.
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Kleine,- üan^-ällse.'
MDt 100 und d Psxtdkilnxsn. In ÜLlkIndsr xsdundvn 18 Ik»rle 08«

«1oin»I sln ^IiMiodsr HnodLtlii», dsr äsn ^nkordsrnnxsn äs» pr»KN»«ck«O 
«ntipriodt.- Luncl", Lern.)

krelime lierleben.
für Volk II. 8dnils. Xioelk«, von L ^>'<:/imrdaein »«ubrandeitet« n«t/ 

ia-«. Hit 1200 ^ddildunKen irn rsxt, I Nsrts und 3 pni-dsndrucktLfsIii. 8 NLnd«

' kile^ses '

Hsnä-l-exikon l!68 SÜgkM. Wi88KN8.

ü/l6>61'8 Voü(8düevsi'

Verlu-F ckes 3!t>I:o<xrupüisall6n Instituts in Iw:p?1ps.


